
Hintergrund 

Im Sinne der Versorgungsforschung soll eine Verbesserung der Kranken- und Gesundheitsversorgung angestrebt 

werden, um sowohl Über-, Unter- als auch Fehlversorgung zu vermeiden. Hoch qualifiziertes Gesundheitspersonal, 

insbesondere Ernährungsfachkräfte, stellen für diese Herausforderungen die Schlüsselressource des 

Gesundheitssektors dar. 

Fragestellung 

Basierend auf dem Lancet Commission Report zur Ausbildung von Gesundheitsfachkräften und deren Bedeutung für das 

Gesundheitssystem (Lancet 2010, 376:1923-58) ergeben sich folgende Fragestellungen für die Diätetik: 

 Wie kann die Ausbildung noch stärker kompetenzbasiert gestaltet werden? 

 Wodurch kann die nationale und internationale Vernetzung gefördert werden? 

 Welche Möglichkeit gibt es, um das Verstehen und Anwenden der evidenzbasierter Diätetik zu fördern? 

 Wie gelingt es im bestehenden Berufsfeld angewandte Forschungskompetenz zu entwickeln und voranzutreiben?  

 Womit kann die digitale Kompetenz in der Berufsgruppe verbessert werden? 

 

 

 

Ergebnisse und Diskussion 

Das Projekt IMPECD wird die Versorgungsqualität von 

Gesundheitsfachkräften im Bereich Diätetik nachhaltig durch die 

Entwicklung, Evaluierung und Implementierung eines MOOCs (= 

Massive Open Online Course) verbessern. Kernkompetenzen, wie das 

Ernährungsassessment, die diätetische Diagnose und 

Interventionsplanung und Durchführung werden über den MOOC an 

Hand virtueller PatientInnen trainiert. Dies geschieht im internationalen 

Austausch und stärkt digitale und sprachliche Fähigkeiten. Darüber 

hinaus werden berufliche Netzwerke sowie die angewandte Forschung 

im Bereich der Ernährungsversorgung gefördert, wodurch langfristig die 

Gesundheit europäischer PatientInnen verbessert wird. Der Lern- und 

Kompetenzerwerb wird durch den MOOC evaluiert. Ein internationaler 

Austausch von Lehrenden und Studierenden fördert den 

Wissenstransfer, sowie die Umsetzung angewandter 

Forschungsprojekte und deren Publikation.  
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Methode 

Ein Expertenteam aus fünf europäischen Hochschulen aus dem Fachgebiet 

Diätetik bildete 2015 ein Konsortium und definierte gemeinsam Maßnahmen 

zur Förderung von Ausbildung und Kompetenzentwicklung. Diese 

Maßnahmen werden von 2015 bis 2018 in dem von der EU-geförderten 

Projekt IMPECD (Improvement of Education and Competences in Dietetics) 

beispielhaft erarbeitet. Die Ergebnisse sollen nach Projektende europaweit 

Anwendung finden.  
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Abb. 1: Massive Open Online Course 
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